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Empfindungen

bei

der Urne Friedrichs
des Groſsen

v on

J.e H. W. D. 0

Berlin, im Auguſt 1786.





RNie gehörtes Klagen

Kerrſcht in unſern Tagen;

Und die ganze Welt
Spricht mit Herzerheben:

„HAch, der Brennen Leben,

„Aller Helden Held,

7—„SbEriederich, der Weiſe,

„Der 2zu Seinem Preiſe

„Veberall regiert;

„Er, der Fürſten Lehre,
»Vnd der Ahnherrn Ehre,

J

„Nat Sein Werk vollführt!



Il

Ja, mich dünkt, die-Thronen

Aller Nationen

Fühlen tiefen Schmerz;

Und in allen Staaten

Rühint itrt Friedrichs Thaten

Jedes biedre Herz!

c

Otreiter, die Ihn ſahen,

Schwerdt und Feuer nahen,

Opfern ihren Zoll!
Und die reine Sitte
In des Landmanns NHütte

Nennt Ihn nehmuthsrolt!

Oreciſe, nah am Grabe,

Halten ſich am Stabe

Und ſind ſtummer Harm,

Weil ſie, nach Verlangen,

Nicht vor Ihm gegangen

In des Todes armm
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1ainderherzen weinen:

Ach, die Schaar der Lleinen,

Die ſonſt jubelnd lief,

Wenn der groſse Sieger
seine tapfern Krieger

Zu der Muſtrung rief!

—7 J ArtKurz: in jedem Stande, J Ih
So im Vatexclande,

Als im fernſten Reich,
vpricht mit Ruhmbegierde,

Von der Herrſcher Zierde,

Lieb' und Schmeræz zugleich!

Möcht es mir gelingen,

güſsen Troſt zu ſingen,

Welcher mir geſchali,

Als aus groſter Menge

Ich jüngſt ohn Gepränge

Friedrieh Wilhelm ſih!



Sah, wie aus den Mienen

Gnad' und Weisheit ſchienen;

Wie Er holdreich ging

Nach des Ohcims Stufen

Und des Volkes Rufen

Liebevoll empfing!

San, wie Er Sich neigte;

Vnd im Auge zeigte

Hohe Rührung ſich!

Sprach wol nicht die Zähre:

Ich, wie ihr, verehre

Vater Friederieh?

Und ein heilges Feuer

schuf die Herzen freier;

Tiefe Ehrfurcht trank

Jedermann im Volke,

Ja aus einer Wolke,

Dünkt mich, rief Geſang:



r„Kaniet mit Freuden nieder!

„Eriedrich herrſchet wieder

„In des Bruders Sohn!
„Seines Fulſstritts Spuren

„Werden Segensfluren:

„PFriede iſt Sein Thron!

 0

„Bauet Ihm Altare, ne
„Landmann! Bürger! Heere!

J

VUnd 2zu Opfern weilt

„Eure beſten Triebe:
„Demuth! reine Liebe!

„Damnk und Tapferkeit!
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